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Kontakte 

 

 
P. Bonifatius Heidel OblOT  06451 / 1842  od. 0159 013 633 14 

Pfarrer / Moderator  bonifatius.heidel@bistum-fulda.de 
  

 

P. Georg Assel OT                  06423 / 94 24 0 
Pfarrer  
 

 

P. Franz Samper OT   06423 / 94 24 0 
Subsidiar im PV 
 
 

Christiane Adler                      0162 / 742 807 9 
Gemeindereferentin                    christianeadler224@web.de  
 

Kath. Pfarramt St. Bonifatius  
Pfarrbüro für Wetter und Burgwald 
 

Pfarrer P. Georg Assel OT  
 

Frankenberger Straße 5 - 35083 Wetter    
06423 / 94 240     FAX: 06423 / 94 24 24  
 

sankt-bonifatius-wetter@pfarrei.bistum-fulda.de 
 

Pfarrsekretärin:  Cornelia Choulik-Münch  
Bürozeiten:      Mo. u. Di.        09.00 -12.00 u. 13.00 - 16.00 Uhr 
                      Mi., Do. u. Fr. 09.00 -12.00 Uhr 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Pfarrbüro für Frankenberg, Gemünden und Vöhl 
 

und Büro des Pastoralverbundes St. Georg - Lahn/Eder  
 

Pfarrer P. Bonifatius Heidel OblOT (Moderator) 
 

Bahnhofstraße 9 - 35066 Frankenberg  
06451/ 18 42       FAX: 06451/ 18 46    
 

 
mariae-himmelfahrt-frankenberg@pfarrei.bistum-fulda.de 
mutterschaft-mariens-haina@pfarrei.bistum-fulda.de 
     

Pfarrsekretär/in:      Birgit Karge, David Maier 
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00  Uhr  —   nachmittags nach Vereinbarung  
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Ein Wort zuvor 

Der Pastoralverbund im Internet:  
http://www.katholische-kirche-
frankenberg-wetter.de 

Gebetsanliegen des Hl. Vater 
September 2023 

 

Für die Menschen, die am Rand der Gesellschaft leben  
Beten wir für die Menschen, die unter oft unmenschlichen 
Bedingungen an den Rändern der Gesellschaft leben; dass sie 
von Einrichtungen weder übersehen, noch als unwichtig be-
trachtet werden.  
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 Vermeldungen 

Kirche in Vielfalt gestalten 
______________________________________ 
 
Die Katholische Kirche ist ein Raum von unter-
schiedlichen Menschen und Überzeugungen. 
 
Sie können Kirche mitgestalten. 
Sie können dafür sorgen, dass die Welt ein biss-
chen besser wird. 

 Sie können Kandidatinnen oder Kandida-
ten vorschlagen 

 Sie können selbst kandidieren 

 Sie können wählen gehen  

Aufgaben des Pfarrgemeinderates 
_____________________________________________________________________ 
 
Der Pfarrgemeinderat gibt Kirche vor Ort ein Gesicht 

 bringt die Anliegen der Gläubigen in Kirche und Gesellschaft zu Gehör 

 ist ein Ort gemeinsamer Beratungen und Entscheidungen 

 sucht nach neuen Wegen der Kirche 

 koordiniert Angebote und verschiedene Gruppen der Pfarrei 

 entwickelt das Bistum Fulda mit 
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Vermeldungen 

Aufruf zum Caritas-Sonntag 2023 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
in der kommenden Woche begehen wir den „Caritas-Sonntag“, der uns eindrück-
lich in Erinnerung ruft, dass Gottes Liebe eine Liebe der Tat ist und unser Glaube 
ein Glaube in der realen Lebenswelt. Gefeierte Liturgie, Gebet und tätige Nächs-
tenliebe sind Ausdruck unseres Glaubens, der uns verbindet, sei es im hauptberufli-
chen wie ehrenamtlichen Engagement für Menschen in Not in einer großen Ge-
meinschaft, die trägt. 
Die Lebenswelt, in die wir hineinwirken, ist eine Welt voller Krisen und Notlagen. 
Sie fordert uns vielfältig heraus. 
Wo Menschen als Vertriebene aus den Kriegsgebieten der Ukraine oder dem Sudan 
nach Deutschland geflohen sind, steht ihnen die Caritas in Beratungsstellen, in Un-
terkünften und als Vermittlerin von Sprachangeboten und Patenschaften zur Seite. 
Sie erleben die Caritas als leidenschaftliche Streiterin für ihre Rechte. 
Wo Menschen wegen gestiegener Kosten für Energie, Lebensmittel und Mieten um 
ihre Existenz fürchten, erleben sie die Hilfe der Caritas in der Schuldnerberatung 
und im Stromsparcheck. Sie sucht und ermöglicht Auswege aus der Schuldenspira-
le und Energiearmut. Sie nehmen die Caritas wahr als eine kompetente und enga-
gierte Stimme in der öffentlichen Diskussion über Gaspreisbremsen und Kinder-
grundsicherung. 
Wo Menschen zum Ende ihres Lebens einer liebevollen Pflege bedürfen und sich 
der Sorge anderer anvertrauen wollen, finden sie einen Ort für sich in Pflegeein-
richtungen und Hospizen der Caritas. Sie erfahren die Caritas in der stationären und 
der ambulanten Altenhilfe – als Freundin des Lebens, anstatt den Suizid als Prob-
lemlösungsoption zu bewerben. 
Wo der menschengemachte Klimawandel die Existenzgrundlagen gefährdet, die 
Älteren unter uns immer schwerer mit der großen Hitze des Sommers zurechtkom-
men müssen, setzt sich die Caritas für einen „Klimaschutz für alle“ ein und trägt 
dazu bei, Gottes Schöpfung zu bewahren. Sozial und gerecht gestaltet ist dies auch 
ein Beitrag im Kampf gegen die Armut. 
Für die Umsetzung all dieser Vorhaben bitten wir um Ihre Hilfe. Mit Ihrer großzü-
gigen Spende unterstützen Sie die vielfältigen Aufgaben der Caritas in unseren 
Pfarrgemeinden und Diözesen. Herzlichen Dank für Ihre finanzielle Zuwendung 
wie für Ihr Gebet – im Namen der Caritas und im Namen derer, denen dieses Enga-
gement Lebensperspektiven eröffnet. 
 
Berlin, den 19.06.2023 Für das Bistum Fulda 
 
Dr. Michael Gerber 
Bischof von Fulda 
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 Nachruf 
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Leitwort 

 
Kreuzerhöhung – Titelfest des Deutschen Ordens 
 
Liebe Pfarrgemeinden, 
 
das Kreuz Jesu ist und war immer in der Diskussion - bis heute. Für die Einen 
war und ist es ein empörendes Ärgernis, gegen das man kämpfen, das man 
mit Gewalt entfernen muss. Als Symbol für Hass, Gewalt und Intoleranz wird 
es geschmäht, nicht zumutbar sei sein Anblick für Kinder in den Klassenzim-
mern der Schulen oder im öffentlichen Leben. Machthaber haben es durch all 
die Jahrhunderte bekämpft. Andere tragen es gedankenlos als Schmuckstück, 
weil es halt chic ist. 
Für uns Christen ist es das Zeichen unserer Erlösung; wir denken dabei an den 
Gekreuzigten, der auferstanden ist. Wir blicken auf zum Kreuz Jesu, an dem er 
die Arme für uns ausbreitet um unser Leben aus dem Tod zu retten, von dem 
herab er seine grenzenlose Liebe kundtut, die nicht einmal seine Peiniger aus-
schließt. 
Der Deutsche Orden wählte sich, nach dem Vorbild der Kreuzfahrenden, das 
Kreuz zum Ordenszeichen. Er feiert daher das Hochfest Kreuzerhöhung als 
sein Titelfest. Seine Brüder, Schwestern und Familiaren tragen das Kreuz als 
Ordens- und Erkennungszeichen an ihrer Kleidung. 
Bereits in der Regel des Ordens aus dem 13. Jahrhundert werden die Brüder 
dazu angehalten, ein vorbildliches Leben zu führen, „da sie das Zeichen der 
Liebe und des Ordens in der Gestalt des Kreuzes tragen, um damit zu erwei-
sen, dass Gott mit ihnen und in ihnen sei“… „Es sei uns ferne, in etwas ande-
rem uns zu rühmen als in dem Kreuze unseres Herrn. In ihm ist uns Heil ge-
worden, Auferstehung und Leben; durch ihn sind wir erlöst und befreit“… „Wir 
ziehen unter dem Zeichen des Kreuzes aus, den Menschen zu helfen und sie 
zu Christus zu führen“. 
Für uns alle ist das Kreuz das große Plus Zeichen‚ das große Positiv vor der 
Klammer unseres Lebens, das uns gilt trotz Versagen und Schuldigwerden. 
Seien wir stets bereit, uns des Kreuzes zu rühmen und es bekennend in die 
Welt zu tragen – gelegen oder ungelegen! 
 
Verbunden mit dem Segen Gottes grüßt Sie und Euch alle recht herzlich 
 
Ihr und Euer  
 
P. Georg OT 
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Der Mitmach-Tipp: Fladenbrot selber backen 
 
In der Bibel ist mehrfach vom täglichen Brot die Rede. Besonders das Fladenbrot war zur 
damaligen Zeit ein wichtiges Grundnahrungsmittel. Die einfachen Leute verwendeten 
dazu Gerstenmehl. Damals war Gerste im Nahen Osten bis zur Zeit des Neuen Testa-
ments das wichtigste Getreide. Du kannst zum Backen auch Weizenmehl oder ein Voll-
kornmehl verwenden. Dieses Fladenbrot wird heute noch so ähnlich gebacken. In arabi-
schen Restaurants wird es meist als Beilage angeboten. Dort wird es als Khubz, 
Khuboos oder Khubus oder Chubz 
bezeichnet und das ist allgemein für 
„Brot“. 
 
Zutaten: 
500 g Mehl 
1 ½ Teelöffel Salz 
2 EL Olivenöl  
ca. 360 ml warmes Wasser  
1 TL Zucker 
1 Päckchen Trockenhefe 
Evtl. Sesam, Schwarzkümmelsamen 
 
Zubereitung: 
Alle trockenen Zutaten in einer Schüssel miteinander vermengen. 
 
Wasser mit Olivenöl mischen, zu den restlichen Zutaten in die Schüssel geben und alles 
zu einem weichen Hefeteig verkneten. Den Teig ca. 1,5 Std. an einem warmen Ort ruhen 
lassen. 
 
Danach den Teig durchkneten, auf eine bemehlte Arbeitsfläche geben und in 8 gleiche 
Portionen aufteilen. Die 8 Teiglinge auf ein Blech mit Backpapier legen. Nun soll der Teig 
noch einmal ca. 20 Minuten ruhen. 
 
Wenn du das magst, kannst du jetzt noch die Teiglinge mit Wasser bestreichen und dann 
Körner wie Sesam oder Schwarzkümmel darauf streuen. 
 
Im vorgeheizten Backofen bei 250 Grad ca. 7 bis 9 Minuten backen. 
 
Vorsicht mit dem heißen Ofen! 
 
Tipp: Je nach Geschmack kann man die Fladen vor dem Backen auch mit Käse, Toma-
ten oder Salami belegen, wie eine Pizza. Am besten schmeckt es frisch aus dem Back-
ofen!  
 
 
 
 

Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

 

http://www.kikifax.com/
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Geburtstage  
70 - 75 - 80 Jahre und älter 

Geburtstage 

Wir wünschen Gesundheit  
und Gottes Segen 

Aus Datenschutzgründen werden zukünftig keine Geburtstagsdaten im 
Pfarrbrief veröffentlicht. Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name im 
Pfarrbrief erscheint, teilen Sie dies bitte bis zum Redaktionsschluss 
dem Pfarrbüro mit.                                       (Anm. d. Redaktion) 
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 Gottesdienste und Termine 

Samstag, 26.08.  
  Frankenberg  19.00  Vorabendmesse  
  Vöhl 17.15  Vorabendmesse 
 

 

Sonntag, 27.08. 21. So. im Jahreskreis Kollekte: Pfarrgemeinde    
  Frankenberg keine Hl. Messe  
   10.30 ökum. Gottesdienst im Teichgelände 
  Wetter 10.00  Hl. Messe  
  Burgwald 10.30 Hl. Messe  
  Ernsthausen   8.30  Hl. Messe  für Lebende u. Verstorbene des Pastoralverbundes 
  Gemünden   9.00 Hl. Messe  
 

Montag, 28.08.      
  Burgwald    9.00 Hl. Messe, anschl. Anbetung des Allerheiligsten  
 

Dienstag, 29.08.  
  Frankenberg 16.30  Rosenkranzgebet / 17.00 HI. Messe 
  Vöhl 18.30  Hl. Messe 
Mittwoch, 30.08. 
  Frankenberg 15.30  Andacht im Seniorenzentrum „Auf der Burg“ 
   16.30 Andacht im DRK-Seniorenheim, Bottendorfer Str.  
  Wetter 18.00  Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
  Gemünden 18.30 Hl. Messe 
   

Donnerstag, 31.08. 
  Frankenberg   9.00 Hl. Messe 
 

Freitag, 01.09.  
  Burgwald 18.00 Hl. Messe, anschl.  Anbetung 
      

Samstag, 02.09.  
  Frankenberg  19.00  Vorabendmesse  
  Burgwald 18.00  Vorabendmesse 
  Vöhl 17.15  Vorabendmesse 
 

Sonntag, 03.09. 22. So. im Jahreskreis Kollekte: Pfarrgemeinde 
  Frankenberg 10.30 HI. Messe 
   14.00 Taufe 
  Wetter 10.00 Hl. Messe 
  Gemünden  9.00    HI. Messe 
  

Montag, 04.09.                     
__________Burgwald   9.00  HI. Messe, anschl. Anbetung 
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Gottesdienste und Termine 

Dienstag, 05.09.  
  Frankenberg 16.30  Rosenkranz/ HI. Messe 
  Vöhl 18.30  Hl. Messe 
 

Mittwoch, 06.09.  
  Wetter 18.00 Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
  Gemünden 18.30 Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
   

Donnerstag, 07.09.    
  Frankenberg   9.00 Hl. Messe  
   

Freitag, 08.09. Mariä Geburt  
  Burgwald 18.00  Hl. Messe 
 

Samstag, 09.09.  
  Frankenberg 19.00  Vorabendmesse  
  Burgwald 18.00  Vorabendmesse 
  Vöhl 17.15  Vorabendmesse 
 

Sonntag, 10.09. 23. So. im Jahreskreis Kollekte: Welttag d. Kommunikationsmittel 
  Frankenberg 10.30  HI. Messe 
   12.00 Taufe  
  Wetter 10.00 Hl. Messe 
  Gemünden   9.00 HI. Messe 
 

Montag, 11.09. 
  Burgwald    9.00 HI. Messe, anschl. Anbetung 
 

Dienstag, 12.09.  
  Frankenberg 16.30  Rosenkranz/ Hl. Messe  
   

Mittwoch, 13.09. 
  Wetter 18.00  Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
  Gemünden 18.30 Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
     

Donnerstag, 14.09. Kreuzerhöhung 
  Frankenberg   9.00 HI. Messe 
     

Freitag, 15.09. 
  Burgwald keine Hl. Messe 
 

Samstag, 16.09. 
  Frankenberg  19.00  Vorabendmesse  
  Wetter 13.00 Taufe 
  Burgwald 18.00  Vorabendmesse 
  Vöhl 15.00  Hl. Messe, anschl. Gemeindefest 
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Die Texte der Lesungen 
 

So. 27.08. 1.L: Jes 22 19-23 2.L: Röm 11,33-36 Ev: Mt 16,13-20 
So. 03.09. 1.L: Jer 20 7-9 2.L: Röm 12,1-2 Ev: Mt 16,21-27 
So. 10.09. 1.L: Ez 33 7-9 2.L: Röm 13, 8-10 Ev: Mt 18,15-20 
So. 17.09. 1.L: Sir 27,30-28,7 2.L: Röm 14,7-9 Ev: Mt 18,21-35 
So. 24.09. 1.L: Jes 55,6-9 2.L: Phil 1,20ad-24.27a Ev: Mt 20,1-16 
So 01.10. 1.L: Ez 18,25-28 2.L: Phil 2,1-11 Ev: Mt 21,28-32 

Intentionen 
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Beisetzungen 

Aus den Pfarrbüchern 

 
 
 

 

Freitag, 29.09. 
  Burgwald 18.00 Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
 
Samstag, 30.09. 
  Frankenberg  19.00 Vorabendmesse 
  Vöhl 17.15 Vorabendmesse Erntedank  
 
Sonntag, 01.10.  Erntedanksonntag Kollekte:  Pfarrgemeinde 
  Frankenberg 10.30 Familiengottesdienst Erntedank 
  Wetter 10.00 Hochamt mit Segnung der Erntegaben 
  Burgwald 10.30  Hochamt mit Segnung der Erntegaben 
  Ernsthausen   8.30  Hochamt mit Segnung der Erntegaben 
  Gemünden   9.00  Hochamt mit Segnung der Erntegaben  
    

Gottesdienste und Termine 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Taufen 
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Sonntag, 17.09. 24. So. im Jahreskreis         Kollekte: CARITAS 
  Frankenberg 10.30 Hl. Messe  
  Wetter 10.00 Hl. Messe 
  Gemünden   9.00 HI. Messe 
 

Montag, 18.09. 
  Burgwald   9.00 HI. Messe, anschl. Anbetung 
  

Dienstag, 19.09.   
  Frankenberg 16.30 Rosenkranz/ Hl. Messe 
  Vöhl 18.30 Hl. Messe, anschl. Bibelgespräch   
 

Mittwoch, 20.09. 
  Wetter 18.00 Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
  Gemünden 18.30 Hl. Messe, anschl. Rosenkranz  
      

Donnerstag, 21.09. Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
  Frankenberg    9.00 HI. Messe 
     

Freitag, 22.09. 
  Burgwald 18.00 Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 23.09.  
  Frankenberg  19.00  Vorabendmesse  
  Burgwald 18.00  Vorabendmesse 
  Vöhl 17.15  Vorabendmesse    
 
Sonntag, 24.09. 25. So. im Jahreskreis     Kollekte: Katholiken in d. Diaspora 
  Frankenberg 10.30 Hl. Messe 
   14.00 Taufe 
  Wetter 10.00 Hl. Messe 
  Gemünden   9.00 HI. Messe  
 

Montag, 25.09.        
  Burgwald   9.00 HI. Messe, anschl. Anbetung  
 

Dienstag, 26.09.   
  Frankenberg 16.30  Rosenkranz/ Hl. Messe  
 

Mittwoch, 27.09.  
  Wetter 18.00 Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet 
  Gemünden 18.30 Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
 

Donnerstag, 28.09. Hl. Lioba, Äbtissin v. Tauberbischofsheim 
  Frankenberg   9.00 HI. Messe 
 
 

Gottesdienste und Termine 


